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Ku ltu rwissen schaftl ich e
Bildungsreise
Wissenschaftlicher Eröffnungsworkshop des GCSC

Von Katja Urbatsch

,,Die beste Bildung findet ein se_
scheiter Mensch auf Reisen.., D]e-
ser Devise |ohann Wolfgang von
Goethes folgte der wissenschaftli_
che Eröffnungsworkshop des neu_
en International Graduate Centre
for the Study of Culture (GCSC).
Mit einer Reiseroute und kultur
wissenschaftlichen Texten im Ge_
päck unternahmen die Doktoran_
den eine Tagesreise durch die acht
Forschungsgebiete des internatio-
nalen Graduiertenzentrums und
trafen dort auf die im jeweiiigen
Forschungsfeld engagierten pro_
f essoren und postdoktoranden.

Im Vorfeid hatten sich die Dok,
torandengruppen mit jeweils ei_
nem kulturwissenschaftiichen
Konzept, wie zum Beispiel lden_
tität, Visualität oder kulturelle
Erinnerung, beschäftigt, über
das sie an ihren Reiseitatronen
mit den Vertretern der einzelnen
Forschungsbereiche diskutierten,
darunter,,Kultur und Narration,,.
, ,Ku l tu r ,  Sprache und d ie  Neuen

Medien" sowie ,,politische und
Transnationale Kulturen.,

. 
De,r Eröffnungsworkshop gab

den Startschuss für den weiteren
Ausbau des kulturwissenschaft_
lichen Forschungsprofils. Das
GCSC ist eine von zwei geistes_
wissenschaftlichen Graduierten_
schulen, die sich im Herbst zoo6
in der Exzellenzinitiative des
Bundes und der Länder erfolgreich
durchsetzen konnten. Das GCSC
basiert auf dem zoor gegründeten
Gießener Graduierte-nzentrum
Kulturwissenschaften (GGK). Seit
|anuar nehmen 4o Doktoranden,
davon acht Stipendiaten, und zwei
Postdoktoranden am Stucirenpro
gramm des GCSC teil.
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